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NÜRNBERG 

Alltag beim Ali-Baba-Spieletreffen: Die Mitglieder sitzen dicht
gedrängt im Erdgeschoss, der größere Raum im 1. Stock darf
aus feuerschutzrechtlichen Gründen nicht mehr genutzt werden.

Foto: Giulia Iannicelli

„Ali-Baba“-Präsident Christian N. Wallisch im ehemaligen
Spieletreff-Raum.
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Raumprobleme beim Nürnberger Spieleclub
"Ali Baba"
Das neueste Spiel heißt "Ölsardinen" - 15.11. 17:06 Uhr

- Da staunt selbst Deutschlands Spielemagazin Nummer1: „Ali Baba ist wohl der

einzige Spieleclub Deutschlands mit einem eigenen Pressebüro“, erkennt die „Spielbox“ neidlos an

und vermeldet zugleich, dass der Verein mittlerweile in sechs Regionalverbänden über rund 330

Mitglieder verfügt, verteilt auf Nürnberg, Ingolstadt, Regensburg, Köln, den Hunsrück und

neuerdings auch Berlin.

Am Stammsitz in Nürnberg sind die Ali Babas

mittlerweile aus der Brettspielszene nicht mehr

wegzudenken: Sei es beim Nürnberger

Spielefest, bei den sonntäglichen

Spielenachmittagen im Spielzeugmuseum, bei

Aktionen wie „Schlag den Rat“ oder beim

gemeinsamen „NZ-Spieletreff“, der zusammen

mit dem Deutschen Spielearchiv und Ultra Comix

auf der Consumenta über die Bühne ging, überall

waren Ali-Baba-Mitglieder mit von der Partie und

sorgten mit ihrem Spiele-Fachwissen für einen

reibungslosen Ablauf. Auch bei

Spieleverlagsveranstaltungen wie dem kürzlich

durchgeführten „Risiko“-Turnier ist der Spieleclub

aus Nürnberg der erste Ansprechpartner.

 

Die „Zentrale“ ist nur noch teilweise nutzbar

Alles prima in der Spielewelt, möchte man daher meinen. Doch es gibt einen Punkt, wo dem Ali-Baba-

Präsidenten Christian N. Wallisch und seinen Mitstreitern gewaltig der Schuh drückt: Ausgerechnet ihre

„Zentrale“ ist für einen so beliebten Verein unzureichend ausgestattet und im Moment auch nur bedingt

nutzbar.

Ortstermin in der Hirsvogelstraße: Hier, im

Spielehaus Rädda Barnen, veranstaltet „Ali

Baba“ seit vielen Jahren seine wöchentlichen

Spiele-Abende und lagert auch seinen

Brettspielfundus. Während die Zusammenarbeit

mit dem für das Gebäude zuständigen

Jugendamt anfangs noch sehr harmonisch war,

kam es wegen des Spiele-Depots zu ersten

Unstimmigkeiten: Es sollte nämlich in den Keller

umziehen, um Platz für Möbel zu schaffen.

Letztendlich gelang es, den Zwist friedlich

beizulegen. Allerdings kam dafür neues

Ungemach auf die Spieleclub-Mitglieder zu:

Aufgrund von Feuerschutzbestimmungen darf

das Obergeschoss des in die Jahre gekommenen

Gebäudes nur noch als Lager genutzt werden. „Damit ist uns ein großer Raum verloren gegangen“,

berichtet Wallisch. Wo sonst die Köpfe an den Spieltischen rauchten, liegen nun Planen, Kisten und

Spielgeräte. In den Räumen im Erdgeschoss, die dem Verein für seine Abende verblieben sind, herrscht

derweil qualvolle Enge. Macht das Spielen in diesem Gedränge und bei stickiger Luft überhaupt noch

Spaß? „Einige Mitglieder haben schon angekündigt, nicht mehr herkommen zu wollen“, berichtet Wallisch.

Sein Wunsch, den er jetzt auch schon per Brief an die Stadträte äußerte: „Wir brauchen dringend ein

geeignetes Übergangsquartier.“ Das erklärte Fernziel ist der gemeinsame Betrieb eines Nürnberger

Spielezentrums, in dem auch das Deutsche Spielearchiv seine endgültige Heimat finden soll. Doch bis

dahin würden sich die „Ali Babas“ auch mit einem annehmbaren Raum zufriedengeben, wo sie das

machen können, was ihnen am liebsten ist: nur spielen. 

Zum Thema

Kurzbeschreibung:

Internet:

Franken-Wiki:

Rund ums Nürnberger Stadtleben

berichtet "Nürnberg plus", der Spezial-Lokalteil der

NZ-Druckausgabe. Eine Auswahl von Artikeln und

Bildergalerien aus N-Plus ist hier zu finden.

http://www.nz.de/stadtleben

http://franken-wiki.de/index.php

/N%C3%BCrnberger_Zeitung

Themenarchiv Nürnberg plus

  Nürnberg plus

Fr. 18.11.11

"Ponte Cultura" feiert im

Germanischen Nationalmuseum

Fr. 18.11.11

Alpenverein sucht Platz für Kletterhalle

Fr. 18.11.11

90 Minuten beim Trampolin-Springen

am Dutzendteich

Fr. 18.11.11

Kinder-Dance-Festivals: "Loca

Chicas" bereiten sich auf die Gala vor

Fr. 18.11.11

Olivenöl: Das grüne Gold Italiens

Themenarchiv Nürnberg plus
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Von Clemens Helldörfer

18.11. 20:37 Uhr
"Ponte Cultura" feiert im

Germanischen

Nationalmuseum

18.11. 19:41 Uhr
Neue Chance für Rosenthal

18.11. 18:26 Uhr
Jens Zemke als doppeltes

Rad-Lottchen

18.11. 16:27 Uhr
90 Minuten beim Trampolin-Springen

am Dutzendteich

18.11. 16:24 Uhr
Kinder-Dance-Festivals:

"Loca Chicas" bereiten sich

auf die Gala vor

17.11. 19:00 Uhr
2000 Euro für Straßenkreuzer Uni

17.11. 19:00 Uhr
Baubeginn in der Tullnau

17.11. 17:44 Uhr
Vorglühwein: Wir warten auf’s Christkind

weitere Meldungen aus dem Ressort: Stadtleben

Es ist noch kein persönlicher Kommentar vorhanden.

Travel Charme Hotels

Glücklichster Gast der Welt: Traumurlaub mit
vielen Extras im Wert von 25.000 € gewinnen

Winter-Sparpreise

Jetzt Europcar Mietwagen inklusive
intertauglicher Bereifung sichern - schon ab
39/Tag*!
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